
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2023 (23:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Nord

SuS Rechtsupweg : SV Warsingsfehn 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

Helmerichs tütet den Sieg für den SuS Rechtsupweg ein

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SuS Rechtsupweg in der Bezirksoberliga Herren Nord
gegen den SV Warsingsfehn durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Hook und Ahrends errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 11:6, 3:11, 7:11, 11:5, 8:11 hieß es am Schluss, als Hook /
Helmerichs und Schulz / Hinrichs sich am Tisch gegenüber standen. Den Sieg von Schüler / Störmer
konnten Ahrends / de Vries im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Müller / Dreier und Zechner / Runge,
bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen Punkt erhielt daraufhin der SuS Rechtsupweg, da Rene Hook sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jendrik Ahrends
und Toby Frederik Schüler, das Jendrik Ahrends letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Obwohl Jan-Markus Müller in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Sven Hinrichs zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Steffen Helmerichs beim 11:7, 9:11, 11:9, 11:5 gegen Götz Zechner doch überlegen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Thomas Runge zunächst nicht gut aus, so gewann Ole de Vries im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Beim 3:0-Sieg gelang
es Matthias Dreier den Gastspieler Arno Störmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SuS Rechtsupweg
und des SV Warsingsfehn in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Rene Hook seinen Gegner
Toby Frederik Schüler beim überzeugenden 3:0-Triumph. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Jendrik Ahrends das als ausgewogen eingestufte
Spiel gegen Burkhard Schulz und gewann mit 8:11, 11:3, 11:0 11:0. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Ahrends mit einem 11:0 über Schulz hinwegfegte.
Beim 0:3 gegen Götz Zechner fand Jan-Markus Müller von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 8:
4. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Steffen Helmerichs das als ausgewogen
eingestufte Match gegen Sven Hinrichs und gewann mit 7:11, 11:6, 11:9 11:8. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SuS Rechtsupweg nun ein Punkteverhältnis von 12:14 auf dem Konto,
während der SV Warsingsfehn nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:21 als bisherige
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Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den Hundsmühler TV II (SuS Rechtsupweg) bzw. gegen den Hundsmühler TV II (SV
Warsingsfehn).

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg

Doppel: Hook / Helmerichs 0:1, Ahrends / de Vries 0:1, Müller / Dreier 0:1 
Einzel: R. Hook 2:0, J. Ahrends 2:0, J. Müller 1:1, S. Helmerichs 2:0, O. Vries 1:0, M. Dreier 1:0 

 SV Warsingsfehn
Doppel: Schüler / Störmer 1:0, Schulz / Hinrichs 1:0, Zechner / Runge 1:0 
Einzel: T. Schüler 0:2, B. Schulz 0:2, G. Zechner 1:1, S. Hinrichs 0:2, A. Störmer 0:1, T. Runge 0:1


